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Erfolgreicher Saisonstart der Basketballer

10 Fragen an unsere Ehrenamtlichen

Frohe Weihnachten und guten Rutsch!

SVL-Report
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Fahrschule
Zerfowski

- Klassen A und B -

Fahrschule Zerfowski
Lüttkamp 21

Tel.: 040 / 84 44 42
Elbgaustr.112  

(Elbgaupassagen) 
Tel. 84002685

22547 Hamburg

www.fahrschule-lurup.de

Wichtige Termine des SV Lurup-Hamburg
	  

Adventskaffee:			   Sonntag, den 16.12.2018 um 14:30 Uhr 	 im Saal des Clubhauses

Die Geschäftsstelle  bleibt über die Weihnachtstage und Neujahr vom  24.12.2018  bis  
04.01.2019  geschlossen!

Alle Abrechnungsunterlagen der Sparten für das Jahr 2018 müssen bis zum 15.12.18
in der Geschäftsstelle abgegeben werden!		   

Clubhaus SV Lurup
 
 Wir freuen uns auf   Festlichkeiten bis
 ihren Besuch    zu 120 Personen

 
  Montag bis Sonntag  Warme und kalte 
  ab 16.00 Uhr   Büffets und Menüs
               
 Die Kegelbahn lädt ein zur geselligen Runde

Flurstraße 7, Hamburg-Lurup, T. 040-822 96 670           www.clubhaus-svlurup.de

Frohe Weihnachten!
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Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2019 des SVL-Reports ist 
der 15.02.2019
Beiträge/Leserbriefe bitte rechtzeitig an:  svlreport@web.de

Die Redaktion behält sich die Kürzung und Änderung von Texten 
vor. Namentlich unterschriebene Beiträge geben nicht in jedem 
Fall die Meinung der Redaktion wieder.
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Liebe Mitglieder,
liebe Leserinnen und Leser des 
SVL Reports,
heute darf ich endlich wieder in den Genuss kommen, Euch das 
Vorwort für diese Ausgabe zu schreiben. Das Jahr war für uns 
alle sehr aufregend, es gab viele Höhen und Tiefen. Erst einmal 
möchten wir uns bei all unseren Helfern, Ehrenamtlichen und 
Trainern für Ihre hervorragende Arbeit bedanken. Ohne euch 
wäre so vieles im SV Lurup nicht möglich!

Weiterhin möchten wir Euch kurz den aktuellen Sachstand was 
das Thema Infrastruktur angeht mit auf den Weg geben. Wie 
die meisten von Euch vielleicht schon wissen, bemühen wir 
uns derzeit sehr stark um den Zuschlag für die Mehrzweck-/
Pausenhalle am Vorhornweg, die frei wird sobald die 
Stadtteilschule an den Standort an der Luruper Hauptstraße 
zieht. Hier möchten wir gerne unser Sportangebot durch die 
Bereiche Fitness und Kurse erweitern. Weiterhin sollen die 
Geschäftsstelle und der Jugendraum/Spartenraum an diesen 
Standort mit umziehen. Die Räumlichkeiten, die dort aktuell 
vorhanden sind, bieten viel Potential bei einer geringen 
Investitionssumme. Sobald wir hier weitere Informationen 
haben, werden wir sie Euch zeitnah zur Verfügung stellen.

Weiterhin hat unser Clubwirt René Dutschmann für die 
Gastronomie an der Flurstraße ein Angebot des SV Lurup 
vorliegen, dass eine Pachtverlängerung bis zum 31.12.2021 
beinhaltet. Hier warten wir noch auf eine Rückmeldung 
seinerseits. 

Um in Zukunft zu vermeiden, dass viele verschiedene 
Unstimmigkeiten auftreten, möchten wir Euch bitten, dass 
ihr bei Fragen oder Anmerkungen in Zukunft direkt auf uns 
zukommt. Entweder in der Geschäftsstelle oder über den 
Vorstand. Dann kann keine „stille Post“ entstehen und wir alle 
bleiben auf dem aktuellen Stand!

Wir wünschen Euch eine wunderschöne Adventszeit, 
besinnliche Weihnachtstage und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Auf viele schöne Moment im neuen Jahr 2019!
Ann-Christin Schwenke
für die Geschäftsstelle und den Vorstand
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Interessengemeinschaft 
Hamburger Vereine und
Verbände

Seit Beginn dieses Jahres gibt es in Hamburg die 
Interessengemeinschaft Hamburger Vereine und Verbände 
(IGHV). Der SV Lurup ist hierbei einer der 8 Gründungsvereine. 

Es geht los – kleine und mittlere Vereine und Verbände 
sammeln sich, um gemeinsam eine Stimme zu finden und 
besser wahrgenommen zu werden. Die Sportpolitik ist nun 
nicht mehr nur eine Sache der großen Player im Hamburger 
Sportbund, sondern der großen Masse an vielfältigen Vereinen 
und Verbänden. 

Die Ausgangslage: Die zwei Dutzend mitgliederstärksten 
Sportvereine repräsentieren lediglich ein Drittel der 
hamburgweit in Sportvereinen organisierten MitbürgerInnen. 
Gleichwohl dominieren sie die öffentliche Debatte, sind 
durch die Verflechtung mit Lokalpolitik und Verwaltung 
tonangebend und beeinflussen die Stadtentwicklung in 
ihrem Interesse. Sie vereinnahmen ganze Stadtteile (in Bezug 
auf Hallen- und Platznutzung) und werden mittlerweile an 
bestehenden Förderprogrammen vorbei direkt von Senat und 
Bürgerschaft gefördert. Im Hauptausschuss des HSB haben sie 
inzwischen die Mehrheit. Die beobachtbare Monopolisierung 
geht einher mit der Behauptung, kleine und mittlere Vereine 
seien „vom Aussterben bedroht“. 

Wir vertreten als notwendiges Gegengewicht die 
Interessen eben dieser mehr als 90 Prozent der nicht zu den 
TopSportVereinen gehörenden Vereine und Verbände in 
unserer Heimatstadt. Wir stehen für sportliche Vielfalt und 
sind auch in Sportarten aktiv, die häufig in Großvereinen 
unterrepräsentiert sind (Segeln, Sportschießen, Schach usw.). 
Wir streben eine engere Zusammenarbeit in unseren Vereinen 
an, um gemeinsam mehr Gehör im HSB zu erhalten. Transparenz 
im Sinne des „Active City“-Planes ist ein Anfang, wir möchten 
auch die Förderung der ehrenamtlichen Tätigkeit beispielsweise 
durch Bonus-Programme teilnehmender Betriebe stärken. 
Integrationsförderung ist ein wesentliches Anliegen, und wir 
unterstützen die Idee eines Sportfördergesetzes. 

Um dies in den bestehenden Strukturen umzusetzen, werden 
wir gemeinschaftlich an den HSB-Mitgliederversammlungen 
teilnehmen und kontinuierlich im Vorfeld unsere Positionen 
entwickeln und darstellen. Sobald wir diese Anstrengungen 
konsolidiert haben, werden wir darauf hinwirken, regelmäßig 
VertreterInnen zu den Sitzungen von Präsidium und Vorstand 
des HSB zu entsenden.

Weitere Informationen findet ihr unter: www.hhvereine.de

Verein

Richtfest Stadtteilschule Lurup
Z u s a m m e n 
mit Vertretern 
aus Politik, 
der Stadt und 
aus unserem 
S t a d t t e i l 
haben wir am 
V o r m i t t a g 
des 15.11.2018 
g e m e i n s a m 
das Richtfest 
der neuen 
Stadtteilschule 
Lurup gefeiert. 
 

 Unter anderem waren Frank 
Schmitt und Andreas Bernau (SPD), 
Schulleiter Joachim Hinz und 
unser Finanzsenator Dr. Andreas 
Dressel (links auf dem Bild) vor 
Ort. Passend zum SV Lurup waren 
die Bänder des Richtkranzes 
in rot und weiß geschmückt. 
Nach dem förmlichen Teil mit 
allerhand Redebeiträgen kam 
anschließend der angenehme Teil 
der Veranstaltung. Bei Brötchen, 
Suppe und einem Kaffee gab es 

auch für uns noch die Möglichkeit, sich mit den Vertretern der 
Stadt und des Bezirks auszutauschen. 

Rund um eine gelungene Veranstaltung, die musikalisch durch 
die Schülerinnen und Schüler der Stadtteilschule begleitet 
wurde.
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Verein/Ehrenamt

Wolfgang Witte

Wie lange bist du schon beim 
SV Lurup ehrenamtlich tätig?
Seit April 2009, also 9 Jahre, 
seitdem ich das Amt des 
Jugendobmann für die 
Fußballsparte übernommen 
habe.
Was sind deine Aufgaben hier 
bei uns im Verein?
Immobilienbeauftragter für 
die Sportanlagen, zuständig 
für die Bandenwerbung im 
Stadion, und Mädchen für alles.
Was war dein schönstes Erlebnis beim SV Lurup?
Meine schönste Zeit als Trainer des Fußball-Kindergarten mit. 
Kindern, die bei uns ab 4 Jahren Fußball spielen wollten. Ich 
treffe heute noch auf unseren Anlagen Eltern und Kinder, die 
sich freuen, mich zusehen.
Und was war dein lustigstes Erlebnis?
Jedes Jahr die Weihnachtsfeiern mit den Fußballkindern in den 
Sporthallen, ich trat dann immer als Weihnachtsmann auf, ein 
tolles unbeschreibliches lustiges Erlebnis.
Was wünschst du dir für den SVL?
Dass der Verein weiterhin auf gesunden finanziellen Beinen 
steht, die Planung für eine neue Geschäftsstelle weiterhin 
einen guten Verlauf nimmt.  Die Fußballsparte allgemein und 
die Liga weiterhin positive sportliche Erfolge verzeichnen kann.
Was ist dein Lieblingsessen?
Da ich vor 56 Jahren ein Hamburger Junge geworden bin, 
stehe ich natürlich auf Fisch, Forelle, Karpfen, Fischbrötchen 
und natürlich darf die Currywurst nicht fehlen.
Ich bin Fan von:
Eigentlich allem, was mit Sport zu tun hat, an erster Stelle unser 
HSV, dann natürlich unser SVL und Tennis.
Warum engagierst du dich ehrenamtlich beim SVL?
Weil es mir Spaß und Freude macht, den SVL, durch meine 
Tätigkeit nach vorne zu bringen. Eine ganz große Rolle spielt 
für mich die Zusammenarbeit mit dem Vorstand und der 
Geschäftsstelle, wir haben eine ganz tolle Frauenpower in der 
Führungsspitze.
Was machst du, wenn du mal gerade nicht für den SVL 
unterwegs bist?
Da ich ein Familienmensch bin, pflege ich die Familie und den 
Freundeskreis, gehe gerne ins Theater, spiele Tennis seit 39 
Jahren, habe alle 14 Tage einen Stammtisch mit 5 Freunden seit 
1972. Natürlich fahre ich mit meiner Frau gerne in Urlaub, da 
ich am Wasser groß geworden bin, fahren wir gerne ans Meer.
Dann mache ich einmal im Jahr eine Woche Tennisurlaub, und 
eine Woche eine Fahradtour mit Freunden.
Was wolltest du als Kind werden, wenn du groß bist?
Eigentlich wollte ich Tischler werden, da ich handwerklich sehr 
begabt bin, habe ich dann aber 1956 eine Lehre als Klempner 
und Gas-u. Wasserinstallateur gemacht. 1972 habe ich meinen 
Meister gemacht und war dann 40 Jahre selbstständig.

Katrin Möller

Wie lange bist du schon beim 
SV Lurup ehrenamtlich tätig?
Seit Januar 2017 kümmere ich 
mich um das Wohlbefinden der 
Fußball-Jugend des Jahrgangs 
2011 als Betreuerin.
Was sind deine Aufgaben hier 
bei uns im Verein?
Neben meiner Tätigkeit als 
Betreuerin der derzeitigen 3.F 
und 4.F (Jg. 2011) bin ich auch 
als Jugendwartin der Sparte 
Fußball aktiv.
Was war dein schönstes Erlebnis beim SV Lurup?
Mein schönstes Erlebnis war im letzten Jahr der 1. Platz beim 
Hamburg Airport-Cup 2018 mit der Mannschaft. Im Finale gab 
es ein 9-Meter-Schießen, welches wir dann in letzter Sekunde 
für uns entschieden.
Und was war dein lustigstes Erlebnis?
Wirklich lustig und auch unglaublich aufregend war meine 
Moderation der Trainingseinheit der damaligen 1.G und 2.G (Jg. 
2011) zur Stadioneröffnung der Sportanlage am Vorhornweg 
im Jahr 2017.
Was wünschst du dir für den SVL?
Ich wünsche mir für den SVL eine gute Außenwirkung und ein 
faires Miteinander. Der SVL soll nicht nur regional, sondern 
auch außerhalb Hamburgs und Umgebung stark präsent sein.
Was ist dein Lieblingsessen?
Ganz klar… Königsberger Klopse mit Kapern (die gehören zum 
guten Geschmack, wie mein Kleiner sagen würde).
Ich bin Fan von:
Neben dem SV Lurup ;-) … bin ich Fan von Borussia Dortmund 

- speziell Marco Reus!
Warum engagierst du dich ehrenamtlich beim SVL?
Ich engagiere mich ehrenamtlich beim SVL, weil die Arbeit im 
Verein mir große Freude bereitet und man auch viel von den 
Mitgliedern und ganz speziell von den Kindern zurückbekommt. 
Jedes Anliegen nehme ich ernst und versuche zu helfen. Der 
Gedanke für die ehrenamtliche Arbeit beim SVL zieht sich aber 
auch durch unsere gesamte Familie. Ohne die Unterstützung 
der Familie könnte ich gar nicht so viel Zeit für den Verein 
aufbringen.
Was machst du, wenn du mal gerade nicht für den SVL 
unterwegs bist?
Gute Frage… dieses geringe Zeitfenster wird dann für eine 
gemeinsame Zeit mit der Familie oder die berufliche Tätigkeit 
genutzt. 
Was wolltest du als Kind werden, wenn du groß bist?
Ich wollte früher Lehrerin werden… Das erklärt sicherlich auch 
den hohen Anspruch an meine eigenen Kinder und die Kinder 
unserer Mannschaften.

10 Fragen an unsere Ehrenamtlichen
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Handball/ Basketball

Mini-Spielfest der Handballer
Unsere jüngsten Handballer sind 4 bis 8 Jahre alt und spielen 
bei den „Minis“ und „Super-Minis“. Mit einem Mordsspaß 
laufen sie über das Spielfeld und werfen ihre ersten Tore. 
Im November hat die Handballabteilung ein Mini-Spielfest 
auf die Beine gestellt. 100 Kinder aus Appen, Rellingen, 
Schenefeld, Halstenbek, Ellerbek, Osdorf und Lurup kamen am 
Böttcherkamp zusammen, um Handball zu spielen und in der 
Sporthalle zu toben.

Zunächst machen sich alle Kinder zu fetzigen Bewegungsliedern 
gemeinsam warm. Und schon werden die ersten Spielpartien 
angepfiffen. Mit vier Feldspielern und einem Torwart spielen 
sich die Mädchen und Jungs auf kleinen Spielfeldern eifrig 
den Ball zu und zielen aufs Tor. Eltern, Geschwister und Co. 
applaudieren von der Seite und bejubeln jedes Tor. In den 
Pausen wird auf Matten getobt, mit Ringen gespielt oder 
gemalt. 

Und am Ende sind alle Sieger, und jedes Kind bekommt eine 
große goldene Medaille.

Unzählige Eltern, Trainer, erwachsene Handballer haben 
tatkräftig mit angepackt, das Spielfest zu planen und 
verwirklichen - vielen Dank allen Beteiligten! 

Wir freuen uns schon auf das nächste Fest.
Olaf Hänisch

Basketball
Sowohl die Erwachsenen- als auch die Jugendteams der 
BG Hamburg-West der Spielgemeinschaft SV Lurup und SV 
Eidelstedt sind sehr erfolgreich in die Saison gestartet. 

Das junge 1. Damenteam ist als Aufsteiger in die Regionalliga 
mit gleich fünf Siegen in fünf Spielen in die Saison gestartet. 
Hier hat die Integration unserer Nachwuchsspieler sehr 
viel besser funktioniert als bei dem ehemaligen – sehr 
erfolgreichen – Regionalliga-Damenteam, welches sich nach 
der letzten Saison aus verschiedenen Gründen aufgelöst 
hatte. So spielen jetzt unsere 
ehemaligen 2. Damen in 
der Regionalliga und eine 
wichtige Spielerin ist hier 
unsere superschnelle und 
sprungstarke Nachwuchs-
spielerin Genevive 
Wedemeyer (Titelbild) aus 
der W16, die auch für die 
W16-Nationalmannschaft ins 
Auge gefasst wurde. 
Die 1. Herren liegen mit sechs 
Siegen und einer Niederlage 
ebenfalls im oberen Drittel 

Die 1. Damen bedanken sich nach dem Spiel bei den Zuschauern       Fotos: F.A. Manningeaux
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Basketball

der Regionalliga. Nachdem es im Team einen Trainerwechsel 
und ein paar Ab- und Neuzugänge gegeben hat, haben sich 
die Spieler gut zusammen gefunden.  Unser altbewährtes 
Team der 3. Damen spielt weiterhin souverän im oberen Drittel 
der Oberliga mit.

Als neue 2. Damen (hier können die Spielerinnen auch in den 1. 
Damen spielen) spielt diese Saison unser W16-Team, die bis auf 
Genevive alle dem jüngeren Jahrgang angehören. Das Team 
dominiert in der Leistungsrunde der W16 alle Gegner und 
soll nun im Damenbereich Erfahrung sammeln. Sie haben die 
meisten Spiele nur sehr knapp verloren und es ist schon eine 
starke Entwicklung zu erkennen. Hier wurde eine Kooperation 
mit dem Team der Warriors eingegangen, da zu Beginn 
der Saison beide Teams zwar über sehr starke Spielerinnen, 
aber leider zu wenige für den Spielbetrieb verfügten. Diese 
Mädchen werden in den nächsten Jahren einen sehr starken 
Kader für die Regionalliga bilden.  So funktioniert nun auch 
die Einbindung unseres guten Mädchennachwuchses in die 
Erwachsenenteams.

Im Jugendbereich 
ist die W14 
ebenfalls gut in die 
Saison gestartet, 
obwohl hier eine 
hohe Niederlage 
gegen die starken 
W e d e l e r i n n e n 
kassiert werden 
musste. Das Spiel 
wurde vor allem 

im Kopf verloren, da die Mädchen zu viel Respekt zeigten. 
Aber hier ist noch viel spielerisches Potential vorhanden.  
Unsere W12 ist auch gleich mit vier Siegen in vier Spielen in 

der Leistungsrunde gestartet 
und das,  obwohl die meisten 
der Spielerinnen noch nicht 
viel Spielerfahrung haben. 
Einen großen Anteil haben 
hier die  Zwillinge Lotta und 
Luise, die auch schon in den 
W14-Teams mitspielen. Wir 
können in diesem Team noch 
Verstärkung gebrauchen, 
uns fehlen vor allem große 
Mädchen.

Unsere Jüngsten Spielerinnen aus der W10 werden ab Januar 
2019 in den Spielbetrieb einsteigen. Hier suchen wir dringend 
noch Mädchen der Jahrgänge 2009 und jünger. Einige 
Spielerinnen sammeln schon Spielerfahrung in der W12. 

Die ältesten Spielerinnen im Jugendbereich sind unsere 
W18-Mädchen, die in der offenen Runde spielen und neben 
der Schule ein nettes Team und sportliche Betätigung als 
Ausgleich wünschen. Hier sind neue Spielerinnen immer 
herzlich willkommen. 

Unsere M18 ist in der Leistungsrunde leider nicht so erfolgreich 
gestartet, aber da ist auch noch eine Entwicklung möglich. 
Unsere M16 liegt mit sechs Siegen in sechs Spielen auf 
dem ersten Platz der offenen Runde A und es ist eine tolle 
Entwicklung der Spieler zu erkennen. Das Team fährt dieses Jahr 
zusammen mit der W14 zum internationalen Neujahrsturnier 
nach Lund in Schweden und wird hier wichtige Spielerfahrung 
sammeln. 

Die M14 hatte leider länger keinen Trainingsbetrieb und findet 
sich jetzt unter einem neuen Trainer wieder zusammen. Hier 
sind die W14-Mädchen mit ihrer Trainerin eingesprungen, 
sodass die meisten Spiele stattfinden konnten. Unsere M12 
ist nach längerer Pause wieder im Spielbetrieb gestartet und 
steht jetzt auf dem 2. Platz der offenen Runde. Auch hier sind 
neue Spieler immer herzlich willkommen. 

Teamübergreifend haben wir im Sommer wieder ein 
zweitägiges Jugendcamp veranstaltet, fahren im Januar nach 
Schweden und beenden das Jahr mit einem gemeinsamen 
Weihnachtsturnier am letzten Dienstag vor den Ferien.  Ich 
bedanke mich bei allen Jugendtrainer/innen für ihre Arbeit 
und allen engagierten Eltern für die Unterstützung.

Und wir wünschen unseren ehemaligen Jugendspielerinnen 
viel Erfolg, die jetzt in Wedel in der 1. Regionalliga spielen.

Die veraltete Website der BG West wird zurzeit relaunched 
und demnächst im neuen Design erscheinen. Für die 
Mannschaftsfotos ist der Sportfotograf Patrik Willner zu uns 
gekommen und hat einen Großteil der Teams fotografiert. 
Vielen Dank. Und bei den Spielen der Erwachsenenteams ist 
der Sportfotograf F.A. Manningeaux häufiger in der Halle 
Steinwiesenweg, von ihm stammt auch das Titelbild.
Nele Herbst-Kirsten - Jugendwartin und Trainerin 

Mannschaftsfotos Jugend: Patrick Willner
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Gesundheitssport

 9.00 – 10.00

Schule Luruper Hauptstr. 131
.30 .30
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Verein

von den 31 Mannschaften der Fußballer (6 Herren und 25 
Jugendmannschaften) auch von den Leichtathleten und den 
Bogenschützen genutzt und im Sommer fand auch das Fest 
der Kulturen des Gesamtvereins dort statt.

Gesprochen wurde über noch offene Fragen und Probleme, 
die sich jetzt im laufenden Betrieb ergeben haben. So sind 
die Stromkosten für Flutlicht erheblich gewachsen. Mit den 
Mitbenutzern, wie z.B. Betriebssport muss über die Kosten 
von Gebrauchsgegenständen wie Tornetze u. ä. gesprochen 
werden. Und auf der neuen Tribüne möchte der SVL in naher 
Zukunft gerne Sitzschalen für den besseren Komfort montieren. 
Auch wurde noch über  einige organisatorische Fragen und 
Probleme der Fußballabteilung im Sportbetrieb gesprochen. 

Für den SV Lurup waren dabei: Susanne Otto (1. Vorsitzende) 
Wiebke Weißbusch (Schatzmeisterin), Ann-Christin Schwenk 
(Geschäftsführerin), Rohit Choudhry (Sportwart), Wolfang 
Witte (Immobilienbeauftragter), Norman Köhlitz (Fußball-
Jugendobmann), Jose Barreto (Schiedsrichterobmann), 
Niels Ebert (Fußball-Spartenleiter), Katrin Möller (Fußball-
Jugendwartin) und Fatmir Farizi (Herren Fußball-Obmann)

Den HFV vertraten: Dirk Fischer (Präsident), Christian Okun 
(Schatzmeister), Frank Behrmann (Stv. Vors. Verbands-
Schiedsrichterausschuss) und Carsten Byernetzki (stv. 
Geschäftsführer)

Vereinsdialog beim SVL

Am 17. Oktober haben sich einige Vorstandsmitglieder, sowie 
Vertreter der Fußballabteilung mit Vertretern des Hamburger 
Fußballverbandes im Stadion am Vorhornweg getroffen. 

Dieses wurde von Allen gemeinsam besichtigt und danach 
über die neue Anlage gesprochen. Die Anlage wird außer 

Hallo liebe Mitglieder des SV Lurup,
Hallo liebe Leser des SVL Reports,

wir möchte sie gern zu uns einladen. Lassen sie uns gegenseitig kennenlernen und von einander profitieren.  Wir messen dem Sport eine 
große Bedeutung gerade in der heutigen Zeit zu. Was liegt da näher als mit einem Traditionsverein wie dem SV Lurup eine Sponsoren-
vereinbarung zu treffen.

Wir, das Autohaus Hermann Kröger mit seinem Team und der Familie Kröger. 
Das bieten wir ihnen:
10% auf ihre erste Reparatur bei uns. Wir sind Vertragshändler der Marken Opel und Hyundai. Mit unserem Freie-Werkstätten-Konzept  
reparieren und warten wir alle Marken. Altersgerechte Reparaturen ihres Fahrzeuges sind bei uns selbstverständlich.  Hauptunter- 
suchung (TÜV), Lackier- und Folierarbeiten, Unfallreparatur, Sachverständigenbüro, Fahrzeugaufbereitung, Neu- und Gebrauchtwagen-
handel, KFZ-Versicherungen, Oldtimerrestauration, E-Auto Kompetenzzentrum, eben alles rund um ihre Auto-Mobilität.
24 STUNDEN NOTFALL NUMMER 040/8304091

Lassen sie mich uns kurz vorstellen:
Gegründet wurde die Firma im Jahre 1957 am heutigen 
Hauptstandort  in Schenefeld. Im selben Jahrzehnt wurden 
wir Opel Vertragshändler und Opel Service Standort. 
Im Jahr 2000 kam die erste Opel Filiale in Kölln-Reisiek  
(Elmshorn) dazu, 2003 nahmen wir die Marke Hyundai in 
die übernommen Filiale in Wedel auf. 2006 wurde für die 
Marke Hyundai am Hauptstandort in Schenefeld neu ge-
baut. Heute sind 68 Mitarbeiter an 3 Standorten für sie da.
Lassen sie uns zusammen die Region stärken.
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
        
Herzlichst ihr Arne Kröger                        Blankeneser Ch. 93    Kronskamp 94-96 Farmers Ring 5 
                   22869 Schenefeld    22880 Wedel  25337 Kölln-Reisiek 
             040-8304091     04103-91400  014121-572000

             info@kroeger-automobile.de                 www.kroeger-automobile.de

Vereinsdialog beim SVL (v. lks.): Köhlitz, Witte, Choudhry, Möller, Otto, Farizi, Fischer, Ebert 
(hinten), Weißbusch (vorne), Okun, Behrmann, Schwencke und Barreto     –    Foto Byernetzki
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Ambulante Herzsportgruppe

Herzsport 84
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Tennis

Liebe Tennisfreunde,
am 1. September hatte unsere Tennisjugend ihre 
Clubmeisterschaft.
Die 17 Teilnehmer wurden von den Trainer/innen Kevin u. 
Michaela als Turnierleitung in 3 Gruppen eingeteilt, so dass in 
jeder Gruppe alle gegeneinander spielen mussten.  Es ergaben 
sich dadurch interessante und spannende Spiele. Das Neue an 
der diesjährigen Clubmeisterschaft war, dass es keinen Sieger 
gab, sondern jeder Teilnehmer bekam einen Preis: entweder 
einen Pokal, eine Medaille oder einen Sachpreis. Dieser Modus 
wurde von den Jugendlichen und den anwesenden Eltern gut 
angenommen. In der Mittagspause wurde gegrillt und es gab 
wieder ein reichhaltiges Buffet sowie Kuchen. Beides wurde 
von einigen Eltern gespendet. Herzlichen Dank dafür.
Hier einige Fotos von dem Turnier. 

Lucas, Tyrese, Lex und Ilja

Timon, Kai, Melika, Jesse, Justus  und Emanuel

Unten: Stephan, Kai und der SV Lurup	 Oben:Tore, Justus, Tom , Marvin und Michi

Unten: Lasse, Jesse, Lex und Julius	 Oben:Hannah und Lasse
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Tennis/Leichatlhletik

Oben ein Gruppenfoto mit Eltern u. 
Betreuern.

Links: Grillmeister Thorsten   
versorgte alle gut.

Unten: zufriedene Kinder beim 
Mittagessen

 

Eine Info für die Jugend u. Eltern: Am Sa., den 15.Dez. um 14 
Uhr findet wieder die Weihnachtsfeier im Bowling-Center 
Osdorf statt. Ihr bekommt noch eine schriftliche Einladung.

Am 28.Okt. ging die Tennissaison 
2018 mit dem Platzabbau zu Ende, 
auch dieses Jahr wieder mit viel 
Einsatz einiger Mitglieder (oben) und 
Belohnung nach getaner Arbeit! 

Auch unser neues Mitglied Enya (rechts) 
wollte unbedingt mithelfen. 

Allen Mitgliedern wünsche ich eine schöne Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest, einen fröhlichen Jahresausklang und 
eine guten Start in das Jahr 2019
Horst Blank

Leichtathletik
Deutsche Senioren Team-Meisterschaften – Finale in 
Baunatal bei Kassel : Die Damen W 60 – Mannschaft der 
Startgemeinschaft Nord-West Hamburg mit je vier Damen des 
SC Victoria und des SV Lurup traten am 22. September zum 
Endkampf in Hessen an. Mit 4353 Punkten belegten sie Platz 
6 und konnten sich freuen, dass trotz einiger Ausfälle fast 
die gleiche Punktzahl wie beim Vorkampf in Lurup erreicht 
werden konnte.

Für den SVL waren am 
Start :  Elke Gailus, Birgit 
Döbler, Manuela Heyns 
und Margit Mortensen 
(ihr erster Wettkampf 
überhaupt!) 
Die „gute Seele“ Gudrun 
Mellmann konnte 
ve r l e t z u n g sb e d i n g t 
diesmal nicht dabei sein.
Uwe Matthiessen

Lieber Walter,
es ist schon einige Wochen her, dass Du Deine Augen für 
immer geschlossen hast. 
Wir, Deine „Oldies“ aus der 
Leichtathletik-Abt., haben 
Dich auf Deinem letzten 
Weg begleitet, wie Du 
uns in vielen Jahren beim 
Sport begleitet hast. Einige 
von uns sind damals, vor 
mehr als 50 Jahren, mit 
Dir von Altona 93 zum SV 
Lurup gewechselt und 
haben im Oktober unser  

„Fünfzigstes“ gefeiert. Es 
wäre sehr schön gewesen, 
wenn Du noch dabei gewesen wärest.

Im Laufe der vielen Jahre hat sich unsere Gruppe vom früheren 
Leistungssport verabschiedet  und trainiert altersgerecht dank 
Deiner einfühlsamen Gymnastik, die Du  bis zuletzt  auch 
selber mitgemacht hast. Unsere Trainingsstunden waren 
immer gut besucht, und sogar einige junge „Neuzugänge“ 
sind gekommen und geblieben.

Als es Dir vor einigen Jahren nicht gut ging, hast Du dafür 
gesorgt, dass wir auch in Deiner Abwesenheit gut versorgt 
waren, und dafür sind wir Dir jetzt dankbar, denn alles wird in 
Deinem Sinn weitergeführt. Wir haben uns gefreut, dass Du 
damals weitermachen konntest, aber wir wissen auch, dass es 
Dir nicht immer leicht fiel, die Trainingsabende durchzuhalten, 
und deshalb haben wir Dich immer bewundert. Wir denken 
jeden Dienstag an Dich, wenn wir Deine Übungen machen.
Deine „Oldies“
Text : Sylvia Walter 



Seite 16  •  SVL-REPORT 4/18

Minigolf

Minigolf

Die Saison  ist gelaufen  und hat uns durch den sehr schönen 
Sommer viel Freude bereitet.  Zunächst einmal  sportlich 
gesehen, nachdem wir durch das Ableben und durch schwere 
Krankheiten einiger Spieler doch arg gebeutelt waren. Hinzu 
kam wie das Leben so spielt, dass  Anna Jeske  eine Tochter 
bekam. Dann fielen auch noch Karl Heinz Bornkessel und 
Dieter Meyer durch schwere Krankheiten aus. Trotzdem hatten 
wir doch viele schöne  Erfolge zu verzeichnen. Die große 
Überraschung für die kleine Abteilung war der Nachwuchs, es 
haben auch  Schüler/ innen wieder Meisterschaften  gewonnen. 
Plötzlich waren sie da:
Gina Ehrich 3 x Hamburger Schülermeisterin ( Miniatur - 
Minigolf - Kombination)
Ben Haase 1 x Hamburger Schülermeister ( Minigolf) 
Senioreninnen A K 1: Petra  Dahrendorf  2 x Hamburger 
Meisterin    (Minigolf – Kombi)  1 x   Vizemeisterin  (Miniatur )                    
Senioren  AK1: Matthias Dahrendorf 1 x Hamburger Meister    
(Miniatur )   1 x Vizemeister  ( Kombi )                              
Seniorinnen A K  2: Margit Bornkessel     2 x Hamburger  
Vizemeisterschaft (Miniatur –Minigolf ) 1 x Platz 3  ( Kombi )
Die erste Luruper Mannschaft belegte in allen drei Wett-
bewerben den 3. Platz in ständig wechselnder Besetzung.

Bei den sehr vielen Turnieren  innerhalb und außerhalb 
Hamburgs haben wir sehr viele Pokale gewonnen. Außer 
den oben  namentlich erwähnten taten sich hierbei Jürgen 
Stelter, Karin Stelter, Dieter Grimm und Nedecd Pollat, sowie 
das Ehepaar Matthias und Petra Dahrendorf hervor sowie 
Gina Ehrich. Und dann sind da noch die 5 Getreuen, die 
die Anlage Woche für Woche herrichten: das Ehepaar 
Bornkessel,  Dieter Grimm,  Nedecd Pollat und Dieter Meyer.                                                                                              

Ein besonderer Glücksfall war, dass wir mit Jürgen Fahrenkrop  
einen neuen Mitarbeiter hinzu gewonnen haben. Bei den 
Heimturnieren muss man besonders Rosmarie und Reimund 
Pollei sowie Giesla Fahrenkrog  erwähnen, die immer für das 
leibliche Wohl verantwortlich zeichnen. Wir sagen hiermit allen 
Mitgliedern der Sparte Bahnengolf  und  den vielen Freunden 
in den Sparten, die viel bei uns auf der Anlage waren und 
besonders den Familien Paschburg/Schlage angeführt von 
Holger Andrecht,  den Fußball Supersenioren, den Spendern 
bedanken, und  den vielen passiven  Fördermitgliedern die mit 
ihrem Beitrag uns  viel geholfen haben. Recht herzlichen Dank 
für die Unterstützung im Jahr 2018! 
                                               
Wir wünschen allen Mitgliedern ein Frohes und ruhiges 
Weihnachtsfest Guten Rutsch ins Jahr 2019
Der  Vorstand der Bahnengolf Abteilung
Karl Heinz Bornkessel  Reimund Pollei.

Gymnastik   Frauen /Männer

Die Gymnastik-Sparte ist in fast allen Sportvereinen vertreten, 
doch in der heutigen Zeit fast überholt. In der Gymnastik-
Stunde wird der gesamte Körper trainiert - vom Kopf bis zu 
den Füssen. Durch Yoga, Pilates, Bauch-Beine- Po ect. werden 
nur Muskel-Teile des Körpers trainiert. Die Mitglieder unserer 
Gymnastik-Sparte sind schon etwas älter,  aber die sind alle 
noch richtig fit. Es ist toll, was die noch alles können - keine 
Senioren-Gymnastik. Ich hoffe, es bleibt noch länger so.

Die Männer-Gymnastik-Gruppe mit  Axel ist noch etwas jünger 
und fiter. Die Gruppe freut sich über neue Gesichter.

Leider müssen wir uns von  unserer Sportkameradin Ingrid 
Bretschneider verabschieden, da Ingrid Anfang Oktober 
plötzlich verstorben ist. Sie war 30 Jahre in der Gymnastik. Wir 
werden sie sehr vermissen.

Ich wünsche Euch eine schöne Weihnachtszeit, einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr, gute Gesundheit, damit Ihr  2019 wieder 
mit viel Elan zum Sport kommen könnt.
Eure Spartenleiterin Elke
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Ehrungen

Der SV Lurup ehrt seine langjährigen Mitglieder

Am Samstag, den 13.10.2018 wurden die Mitglieder, die 70 und 
50 Jahre Mitglied im SV Lurup sind im Cafe Marie bei einem 
ausgiebigen Frühstück geehrt. Monika Brüggemann und Irene 
Moritz vom Ehrenrat sowie Susanne Otto, die 1. Vorsitzende, 
überreichten ein Präsent und Blumen.

Zu den Geehrten gehörten Dieter Pampel und Klaus Dieter 
Hlede, die seit 70 Jahren der Fußballabteilung angehören, Hans 
Jürgen Rothenstein, der 50 Jahre Mitglied ist und erst Fußball 
gespielt hat und noch aktiv Tennis spielt sowie die Leichtathleten 
Heinz Kaden, Klaus Dieter Scheweling, Peter Walter, Rolf Kaden 
Ruediger Sartorisio und Sylvia Walter, die nach 50 Jahren immer 
noch unermüdlich trainieren.
Susanne Otto

„Kids in die Clubs“ und das 
Bildungs- und Teilhabepaket

Seit 2004 können in Hamburg Kinder und Jugendli-
che bis  18 Jahre aus einkommensschwachen Fami-
lien über das Programm „Kids in die Clubs“ kostenfrei 
Mitglied im Sportverein werden. 
Monatlich werden 10,- Euro von der 
Hamburger Sportjugend übernom-
men. 

Eine Förderung über die Hamburger Sportjugend bekommen 
Sie, wenn Sie:

- Arbeitslosengeld II erhalten,
- Asylbewerberleistungen beziehen,
- Anspruch auf Kinderzuschlag oder Wohngeld haben,
- ein Familieneinkommen unterhalb einer festgelegten Einkom-
mensgrenze haben.

Für den Antrag müssen die Erziehungsberechtigten persönlich 
in die Geschäftsstelle kommen, die erforderlichen gültigen  
Nachweise (Bewilligungsbescheide Wohngeld, Arbeitslosengeld 
etc.) mitbringen und dort den Antrag unterschreiben.

Die Förderung über „Kids in die Clubs“ wird jeweils bis zum 
nächstfolgenden 30.3. gewährt. Bei uns in der Geschäfts-
stelle des SVL ist Rena Heinrichs für die Bearbeitung und 
Betreuung der Anträge zuständig. Sie ist montags von 15.00 
bis 18.00 Uhr und dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr dort zu 
erreichen. Die Förderungsgelder werden nicht rückwirkend 
bewilligt oder erstattet, so dass Sie am besten gleich mit dem 
Eintritt des Kindes den Antrag auf Förderung abgeben.

Wenn der Folgeantrag nicht rechtzeitig vor dem 30.März 
gestellt wird, muss ab April der Beitrag von den Eltern 
übernommen werden bis der neue Antrag gilt!

SVL-Wichtel
Liebe Mitglieder,

es gibt wieder den SV Lurup Vereinswichtel!

Für 3,- Euro könnt ihr ihn in der Geschäftsstelle erwerben.
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Vorstand/Sparten

Sportverein Lurup Hamburg von 1923 e.V.	 Telefon:  40 / 831 55 46
Internetadresse: www.svlurup.de� E-Mail: geschaeftsstelle@svlurup.de

Sportangebot	 SpartenleiterInnen

Ambul. Herzsportgruppe	 Heino Clasen	               Tel.: 831 42 74
Badminton	 Prinya Aramruck	               Tel.: 83 40 83
Bahnengolf	 Karlheinz Bornkessel	               Tel.: 0170-451 61 46
Basketball 	 Andreas Noll	               Tel.: 831 67 37
Body-Fit	 Ute Winter	               Tel.: 832 39 40
Bogensport	 Emanuele Corcagnani	                Tel.: 
Boxen	 Igli Kapllani	               Tel.: 0162-38 53 354
Fit-Mix/ Gorodki	 Susanne Otto	               Tel.: 84 31 61
Fit um Fünfzig	 Karin Hölscher	               Tel.: 83 74 33
Fussball 	 Niels Ebert	               Tel.: 0152-53883535
Fussball-Jugend 	 Norman Köhlitz	               Tel.: 0176-49019849
Freizeitgruppe Skat	 Gerd Wolter	               Tel.: 0172 -45 02 555
Gymnastik/Jazzdance	 Elke Rückerl	               Tel.: 84 64 03
Handball 	 Michael Hallbauer	               Tel.: 04101-40 31 94
Inklusionssport	 Werner Schönau	               Tel.:289 498 19�
Judo/Karate	 Stephan Mensing	               Tel.: 0177-6396261
Ju-Jutsu	 Andreas Werner	               Tel.: 04121-701 45 92
Kita FLur-Spatz	 Gunnar See	               Tel.: 55820915
Leichtathletik	 Uwe Matthiessen	               Tel.: 04103-13 197
Schach	 Georg Pawel	               Tel.: 04103-9036677
Schwimmen	 Rudolf Maeding	               Tel.: 84 64 91
Tanzsport	 Ronald Winter	               Tel.: 832 39 40
Tennis	 Horst Blank	               Tel.: 83 0 49 91
Tischtennis	 Michael Slachcinski	               Tel.: 04101-40 28 23
Turnen	 Annett Uxa	               Tel.: 831 55 46
Rücken-Fit/Pilates	 Iris Hussmann	               Tel.: 831 69 03
Yoga/Tai-Chi/Qi Gong	 Sabine See-Meincke	               Tel.: 84 61 64

E-Mail-Adressen

heinoclasen@alice-dsl.net
prinya.aramruck@gmx.de
khbornkessel@gmx.de
basketball@svlurup.de
ute@winter-netz.de
emanuele@corcagnani.de
svlurupboxen@gmail.com
otto@svlurup.de
karin.hoelscher@gmail.com
fussball@svlfussball.de
n.koehlitz@gmx.de
bb-kastenholz@t-online.de
elke.rueckerl@web.de
handball@osdorf-lurup.de
werner.schoenau@superkabel.de
stephan.mensing@gmx.net
andreas.werner@svlurup.com
flurspatz@gmx.de
uwematthiessen@t-online.de
georg.pawel@svlurup.de
rudolf.maeding@hamburg.de
tanzen@svlurup.de
post@familie-blank.info
mslachcinski@alice-dsl.net
geschaeftsstelle @svlurup.de

see-mei@web.de

Geschäftsstelle, Beitragsangelegenheiten und Clubgaststätte

Geschäftsstelle:	    Flurstraße 7		               22549 Hamburg 			            Tel.: 040-831 55 46  / Fax: 040-832 04 07		
Geschäftszeiten GS:  	    Mo. 15.00 - 18.00  Uhr,  Di. 10 .00- 13.00 Uhr,  Mi. geschlossen,  Do. 16.00 - 19.00 Uhr,  Fr. geschlossen 
Bankverbindung:                   	    Hamburger Sparkasse    		    	           BIC: HASPDEHHXXX			  IBAN: DE91200505501053245831
Spendenkonto SV Lurup:     	    Hamburger Sparkasse    		               BIC: HASPDEHHXXX			  IBAN: DE97200505501053210900 
Beitragskonto SV Lurup: 	    Hamburger Sparkasse    		               BIC: HASPDEHHXXX			  IBAN: DE97200505501053210512
Beitragsangelegenheiten:	    SVL Geschäftsstelle	  				   Tel.: 040-831 55 46
Vereinsgaststätte:	    Magdalena Dutschmann		   Flurstraße 7 / 22549 Hamburg			  Tel./Fax: 040-82 29 62 48

Vorstand i.S. des §26 BGB sind der 1.,2. Vorsitzende und der Schatzmeister, und zwar jeweils zu zweien.  Das bedeutet, dass nur 
solche Verträge wirksam sind, die die Unterschriften der genannten Personen tragen.

1. Vorsitzende		  Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46			   otto@svlurup.de
2. Vorsitzender		  Andreas Werner                      Tel.:04121-701 45 92			   andreas.werner@svlurup.com
Schatzmeisterin		  Wiebke Weissenbach                      Tel.: 831 55 46			    weissenbach@svlurup.de
3. Vorsitzender		  Dr. Turgay Eroglu                                Tel.: 0176-37370606			   Dr.med.T.Eroglu@gmx.de
Sportwart		  Rohit Choudhry                                  Tel.: 0176-31 06 22 16			   rohit.choudhry@svlurup.com
Jugendwartin		  Annett Uxa                                            Tel.: 0176-48 84 89 63			   SVL-Jugendarbeit@web.de
Pressewart		  Georg Pawel                                         Tel.: 04103-9036677			   georg.pawel@svlurup.de
Ehrenratsvorsitzender		  Klaus Kallabis                                        Tel.: 83 16 115			   klaus.kallabis@gmx.de
Vereinsimmobilien		  Reimund Pollei                                    Tel.: 0176-74 59 55 75 			   reimund.pollei@web.de
Geschäftsführerin 		  Ann-Christin Schwenke        Tel: 831 55 46			   schwenke@svlurup.de
Integrationsbeauftragte    	 Susanne Otto                                       Tel.: 831 55 46			   otto@svlurup.de



Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Erd-, Feuer- und 

Seebestattungen,

Vorsorge

Bestattungen von 1911 GmbH & Co.KG

Rugenbarg 39, 22549 Hamburg

Fritz-Lau-Str. 7, 22869 Schenefeld

www.lauwigi-bestattungen.de

 80 35 59

 830 19 853

Tag und Nachtruf

Interessierte Eltern können mit Gunnar See, dem Leiter der Kita FLur-Spatz, 
gerne einen Besichtigungstermin vereinbaren! 
Telefon: 040/55 82 09 15

FRIEDRICH MÜLLER  e. K.
Möbelspedition – Lagerung  –  Innenausbau
Büromöbel –Transport – Montagen –  Umbau

Luruper Hauptstraße 179  • 22547 Hamburg
Telefon (0 40) 8 40 66 65

HMP
Umzüge

Frohe Weihnachten!
Der Vorstand und die Mitarbeiter der 

Geschäftsstelle des SV Lurup wünschen allen 

Mitgliedern und ihren Familien ein schönes 

We i h n a c h t s f e s t und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.


